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1 Erfordernis  der Planaufstellung  

Die Stadt Waldenbuch verfügt über keine Wohnbauflächen mehr, die Interessen-

ten angeboten werden können. Gleichzeitig nimmt der Nutzungsdruck bzw. Be-

darf im Bereich Wohnen seit den letzten Jahren stetig zu. Dieser entsteht zum ei-

nen durch ortsansässige Bewohner, deren Kinder  mit ihren jungen Familien in 

Waldenbuch gerne weiter wohnhaft bleiben möchten , zum anderen durch  die La-

ge im Verdichtungsraum Stuttgart , mit wohnortnahen Arbeitsplätzen oder zahlrei-

chen Angeboten im sportlichen, kulturellen und sozialen Bereich  machen 

Waldenbuch zu einem attraktiven Wohnstandort . 

Diese Faktoren bedingen nun eine Arrondierung des Ortsrandes  Waldenbuchs. 

Das Plangebiet ăLiebenau VIIò liegt in einer im Nordosten von Waldenbuch lie-

genden Siedlungslücke und wird von drei Seiten von Wohnbebauung umschlos-

sen. Es stellt somit eine sinnvolle Ergänzung der bereits vorhandenen Wohnbe-

bauung an der Schillerstraße / Hintere Weinberge / Am Waldrand, dar.  

F¿r das Gebiet ăLiebenau VIIò hat das B¿ro Baldauf Architekten und Stadtplaner 

GmbH im Rahmen einer Städtebaulichen Studie ein Konzept entwickelt, das der 

Technische Ausschuss in öffentlicher Sitzung am 26.07.2016 billigte. Berücksich-

tigt werden die vorhandene Struktur  und das städtebauliche Erscheinungsbild, 

welches durch die vorhandene Topographie von besonderer Be deutung ist. In die 

städtebaulichen Überlegungen fließen  ebenfalls die Größe der Stadt, die gewach-

senen Siedlungsstrukturen im Allgemeinen und die direkt angrenzenden Nach-

bargebiete und Flächen ein. Aufgrund der Anknüpfung an bestehende Wohnbe-

bauung ist lediglich eine ăgeringf¿gigeò Erweiterung der vorhandenen Infrastruk-

tur (z.B. Straßen) notwendig. 

Ziel und Zweck der Planung ist es, ein qualitativ hochwertiges Wohngebiet, an-

grenzend an die bestehende Wohnbebauung zu schaffen, welches der Nachfrage 

nach Wohnbauflächen gerecht wird.  Die Entwicklung soll durch den vorliegenden 

Bebauungsplan planungsrechtlich gesichert werden.  

Der Gemeinderat der Stadt Waldenbuch hat daher am 30.01.2018 in öffentlicher 

Sitzung beschlossen, den Bebauungsplan und die örtlichen Ba uvorschriften ăLie-

benau VIIò aufzustellen. Das Plangebiet hat eine GrºÇe von ca. 1,21 ha. 

2 Beschreibung des Plangebietes  

2.1 Lage im Siedlungsraum  

Die Stadt Waldenbuch gehört zum Landkreis Böblingen und liegt im Aichtal sowie 

im Verdichtungsraum Stuttgart. Die Landeshauptstadt Baden-Württembergs ist ca. 

25 km und die Oberzentren Böblingen sowie Sindelfingen ca. 15 km entfernt.  

Verkehrstechnisch ist die Stadt sehr gut sowohl an das örtliche, als auch überört-

liche Straßenverkehrsnetz angebunden. Über die Landesstraße 1208 kann die 

Bundesautobahn A 81 (Auffahrt Sindelfingen-Ost ca. 15 km) in Richtung Singen, 

bzw. Würzburg/Heilbronn  erreicht werden. Ebenfalls die B27 Richtung Stuttgart, 

bzw. Tübingen/Reutlingen sowie die Bundesautobahn A8 Richtung München, 
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bzw. Karlsruhe. Die Landesstraße 1208 bietet eine weitere direkte Verbindung 

Richtung Tübingen/Reutlingen.  

 

Abbildung 1:  Verkehrsanbindung, Quelle: Stadt Waldenbuch 

2.2 Das Plangebiet  

ăLiebenau VIIò liegt im Osten Waldenbuchs, etwa 1,1 km vom Stadtkern entfernt.  

Das Plangebiet kann einerseits über die Schillerstraße im Westen und anderer-

seits über die Straße Am Waldrand im Osten erreicht werden. Beide Straßen 

schließen im weiteren Verlauf an die Liebenaustraße an, die im Süden in die Lan-

desstraße L 1185  mündet und im Westen in die Kreisstraße 1053. 
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Abbildung 2:  Lage des Plangebietes, Quelle: Google maps, Zugriff im April 2018 

 

Bestand  

Bei den durch den Bebauungsplan ăLiebenau VIIò zu ¿berplanenden Flªchen 

handelt es sich hauptsächlich um Wiesenflächen, welche zum Teil starke Verbu-

schungstendenzen aufzeigen. Einzelne Streuobstbäume und unterschiedliche 

Heckenstrukturen sind ebenfalls anzutreffen. Das Plangebiet wird durch mehrere 

Graswege gekreuzt. 

Im Süden, Westen und Osten grenzt bestehende Wohnbebauung an den Bebau-

ungsplan ăLiebenau VIIò und im Norden Wiesen, Gärten und alte Streuobstbe-

stände. 
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Abbildung 3:  Luftbild mit Plangebiet in gelb,  Quelle: LUBW, Zugriff am 12.02.2018 

Topographie  

Das Plangebiet hat eine sehr bewegte Topographie. Es handelt sich um eine 

Südhanglage. Das Gelände fällt von ca. 397 m ü. NN im Nord-Westen auf ca. 385 

m ü. NN im Süd-Westen bzw. 377  m ü. NN im Süd-Osten kontinuierlich ab.  

 

 

Abbildung 4:  Höhenlinien mit Plangebiet in gelb,  Quelle: Baldauf Architekten und Stadtplaner 

GmbH 
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2.3 Geltungsbereich  

Im Einzelnen umfasst das Plangebiet folgende Flurstücke, die sich vollständig in-

nerhalb der Abgrenzung befinden: 3030/10, 3053, 3057, 3058/2, 3060, 3061, 

3062, 3063, 3067, 3083, 3084, 3085, 7860, 7842 und 7843. 

Nur teilweise innerhalb der Abgrenzung liegen die Flurstücke mit den folgenden 

Nummern: 220 (Am Waldrand), 3030 (Schillerstraße), 2882/1, 3068, 3069, 3082, 

3086, 7812 (Hintere Weinberge), 7861 und 7862. 

Das Plangebiet hat eine Größe von ca. 1,21 ha. 

Maßgeblich für die Abgrenzung ist der zeichnerische Teil des Bebauungsplanes.  

2.4 Verkehr  

Das Plangebiet grenzt im Osten an die Straße Am Waldrand und im Westen an die 

Schillerstraße. Die Schillerstraße und die Straße Am Waldrand/ Hauffstraße/ Hinte-

re Weinberge sind die längsten Straßenabschnitte in Waldenbuch, die keinen Zu-

satzanschluss, sondern nur einen Anschluss besitzen . Eine Auswertung aller 

Sackgassen/ Straßenabschnitte hat ergeben, dass in der Schille rstraße ca. 82 

Personen wohnen und im östlichen Gebiet ca. 172. Durch den Ringschluss der 

Schillerstraße mit den Hinteren Weinbergen und dem Gebiet Am Waldrand wird 

ca. 254 Bürgern ein Zusatzanschluss und somit auch ein zweiter Rettungsweg für 

Notfälle im gesamten Bereich garantiert.  

Die Schillerstraße und die Straße Am Waldrand führen im weiteren Verlauf jeweils 

auf die Liebenaustraße. Diese mündet in Richtung Norden in die Echterdinger 

Straße und in Richtung Süden in die Nürtinger Straße. 

Eine innerstädtische, als auch regionale und überregionale Anbindung an das 

Straßennetz ist gewährleistet. 

2.5 Ver- und Entsorgung / Technische Infrastruktur  

Die Anschlüsse erfolgen an die öffentliche Kanalisation. Die Ver- und Entsorgung 

ist grundsätzlich über die Vernetzung  mit dem Anschluss an ein bestehendes Lei-

tungsnetz gesichert.  

Die Entwässerung der Baugrundstücke und Verkehrsflächen erfolgt im Mischsys-

tem. Auf den privaten Grundstücken sind getrennte Kanäle für Schmutz- und Re-

genwasser vorgesehen, um ein mögliches späteres Anschließen an ein Trennsys-

tem zu ermöglichen. 

3 Einfügung in bestehende Rechtsverhältnisse  

3.1 Flächennutzungsplan  

Die Stadt Waldenbuch hat sich im Zuge der aktuellen Flächennutzungsplan -

fortschreibung entschieden , die bereits seit rund 20 Jahren im Flächennutzungs-

plan dargestellte Wohnbauflªche ăLiebenau VIIò zu entwickeln. In der rechtswirk-

samen 1. Änderung des Flächennutzungsplanes 2000 des Ge meindeverwal-

tungsverbandes Waldenbuch - Steinenbronn (Feststellungsbesc hluss vom 
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27.09.2006) ist das Plangebiet hauptsächlich als Wohnbaufläche dargestellt. Im 

Nordwesten liegt ein Teilbereich in einer Grünfläche.   

 

Abbildung 5:  Auszug aus der rechtswirksamen 1. Änderung des Flächennutzungsplans 200 5 des 

GVV Waldenbuch-Steinenbronn, Quelle: Stadt Waldenbuch 

Im Bebauungsplan  wird die Fläche als Allgemeines Wohngebiet festgesetzt.  

Die Entwicklung gemäß § 8 Abs. 2 BauGB aus dem Flächennutzungsplan ist im 

vorliegenden Fall dennoch gegeben. Abweichungen des Bebauungsplanes vom 

Flächennutzungsp lan sind insoweit vom Begriff des Entwickelns im Sinne des 

§ 8 Abs. 2 Satz 1 BauGB gedeckt, als sie sich aus dem ð im Verhältnis zwischen 

Flächennutzungsplan und Bebauungsplan vorliegenden ð Übergang in eine stär-

ker verdeutlichende Planstufe rechtfertigen lassen und der Bebauungsplan trotz 

der Abweichung  im Nordwesten, der Grundkonzeption des Flächennutzungspla-

nes nicht widerspricht.  

3.2 Bebauungspläne  

Der überwiegende Teil des Plangebietes ist unbeplant und planungsrechtlich dem 

Außenbereich zuzuordnen. Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ăLiebenau 

VIIò ¿berschneidet sich minimal im Westen mit den rechtsverbindlichen Bebau-

ungsplänen ăSchillerstraÇeò, in Kraft getreten am 20.03.1993 sowie ăLiebenau IIIò, 

i.K.g. am 10.09.1976 und im Osten mit dem rechtsverbi ndlichen Bebauungsplan 

ăAm Waldrand IIò, i.K.g. am 18.11.1978. 














































